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Preiskontrolle: Wiederum sind vorwitzige Eingriffe des Staates
in die Intimsphäre der Wirtschaftsfreiheit zu beklagen

O was für Zeiten, Leute, was für Zeiten!
Nun zwingt das Untier Staat mit indezentem Blick
Die keusche Dame Preisgestaltung, ihre Reize auszubreiten
Für eine wahre Dame eben doch ein arges Missgeschick
Ein Missgeschick, das ihr (und uns) beinah' das Herze bricht
Denn eine wahre Dame ist sie doch, die Wirtschaftsfreiheit. Oder öppen nicht?

RENÉ GILSI
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